
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den See-,
Donau-, Wiesen- und Dreisam-Kreis. 1810-1814

1813

87 (30.10.1813) Beylage des Großherzogl. Badischen Anzeige-Blatts



—( f 001 )—

B e y l a g e
zn Nro - 87.

- es Großherzogl . Badischen Anzeige , Blatts
für den See / Donau, Wiesen - und Dreisam,Kreis.

OHrigfeitliche
Sch « ldrullq « ida ttvuev «

Andurch werde « all « diejenige « , welche a »
folgende Personen etwas zu fordern habe « , un .
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Emmendingen
( 3 '

> zu Emmendingen an den verstorbe »
nen Bürger und Schneider Johann Georg
Schöpft in bey Großherzogt . Amtsrevisorat
auf Dienstag den 9 . November d. I .

Schuldenliquidalion und Güterverkauf des Holz »
uhrenhänblers Johann Kistler zu

Rötenbach .
( 2) Der Taglöhner und Holzuhrenhandler

Johann Kistler zu Rötenbach hat bey
Amte seine Insolvenz mit dem erklärt , daß er
zur Befriedigung ferner auf Zahlung dringenden
Gläubiger außer der Abtretung seines Dermö .
gens kein Zahlungsmittel an Hand zu geben
wisse.

Es wird daher zur Schuldenliquidation des
gedachten Kistlers Tagfahrt auf Mittwoch
den 3ten k. M . November anbrraumt ,an welchem Tag diejenigen , welche an ihn eine -
Forderung zu machen haben , solche entweder
ftlbst oder durch Anwälte rinreichen und beschei¬
nigen sollen .

Zum Verkauf des Gaotvermögens aber , wrl »
ches in rroem eigenen bürgerlichen Haus nebss
einem Gartenplatz von etwa 1 Vierling , dannin 2 Jauchert Emdwir- und so viel Ackerfeld
nebst Mobiliarschaft an Haab und Maar , und
andern geringen Hausgeräthschasten , auch Gär »

und Futter bestehet , hat man den darauf

Aufforderungen .
folgenden Donnerstag den 4ten gedachte «
Monats November angesehen .

Es werben demnach die Kaussliebhabrr auf
gemeldten Tag zu früher Vormittagszrit in
das Adlerwirthshaus zu Rötendach , wo die
Versteigerung vergehen wird , einqeladen , Aus¬
wärtige stch über ihre Zahlungsfähigkett durch
obrigkeitliche Zeugnisse auszuweiscn erinnert , und
auch die Kistlerische Crebitorcn zu Besorgung
ihres dabey bclbriliglen Interesse hirbey zu er¬
scheine « aufgesordert .

Lösfingen den 18 . Oktober 18^ 3 .
Großherzogl . prov . Bezirksamt .'

Braun .
Schuldenliquidation des Handelsmanns Fidel

Meyer zu Unterienzklrch .
( 2) Der Handelsmann Fidel Meyer zu

Unterlenzkirch hat , um seinen HandlungSgeftbäf »
ten mehrere Solidität zu geben » selbst sein Vor »
haben angezeiget , mit seinen wirklichen Schuld »
gläubiger » eine gänzliche Abrechnung und Zah «
lunqsrichligkclt zu pflegen .

In welcher Abficht also diese unter Bedrohung ,nachhin nicht mehr gehört zu werden , aus Mit t.
mroch den lOten November vor dahie »
figes Amtsrevisorat vorgerufen werden .

Neustadt den 14 . Oktober 1813 .
Großhrrzogliches Bezirksamt.

Willi .
Schuldenliqmidation der Georg Schaffner »,

sehen Eheleute zu Jhringen .(3) Zur Schuldenliquidalion der Georg '
Schwffnerschrn Eheleute von hier ist Mon .
tag der 15te Nonrmber d. I . bestimmt .SS haben daher alle , weiche eine Forderung , anden . Schaffner oder sein« Ehefrau zu haben gläu »den , an »bbrstimmtr « Tag vor der Theilnngs«

f
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kommWon im Wirthshaus zum Hirschen hie ,

selbst um so gewisser zu erscheinen und ihre

Forderungen richltg zu stellen , als str sonst von

der vorhandenen Vermögensmass ausgeschlossen

würden .
Breysach den 19 . Oktober 1813.

Srvhherjogllcheü Bezirksamt .
Finiveg .

Schuldenliquidakion des Jakob Winterhal -
ter zu Ettenhcim .

(2 ) Wer an den Gantmäßlgen Bürger und

Schustermeistcr Jakob Winterhalter von

Errenheim irgend eine rechtmäßige Forderung zu

machen hat , solle solche unter Strafe des Aus¬
schlusses mit Vorlegung gültiger Beweisurkuu .

den Montags den 22 ten November b.

I . Frühe bey Grvßherzogl . Amlsrevisorate Et ,

tenheim anmelden und liquldlren .

Verfügt bey Grvßherzogl . Bezirksamt Etten -

heim den 18 . Oktober 1813 .
DonSbach .

Vorladung der Gläubiger der Wlttwe des 3oh .
Kern von Neukirch .

( 2) Auf Ansuchen der Wittwr des 3oh .

Kern von Neukirch werden ihre Gläubiger

- « mit vvrgeladeu , ihre Forderungen unter

Gefahr drS Ausschlusses von der Vermögens »

Masse den 13 . Nov . >d. I . Vormittags 9 Uhr

vor dem Amiscevisorake anzumelden und zu li .

^ uidtren .
Tryberg den l . Oktober 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Huber .

Schuldenliquidakion des Lwrenz Wide »,

mayrr von Schtnen .

( 3) Gegen den « ltprobsteybauer Lorenz

Widen mayer von Schinen ist die Gant er-

kannt , und zur Liquidation der Passiven Tag .

-fahrt auf Dienstag den 2ten Aovem -

- er d . I . anberaumt worden .
Wer nun a» Lorenz Widrnmayer etwas zu

fordern hat » wird hiemit angewiesen , am 2.
November d. 3 - in dem KrvnenwirthSbauszu
Behlingen vor dem Theilungskommissatre sich
«in,„finden» und bey Gefahr ves Ausschluss«
von der Raffe gehörig zu liquidiren .

Radvlphzeü den 5. Oktober 1813 .
« roßherzogliches Bezirksamt .

. Wwlchnrr »

Schuldenliquidakion des Lorenz Wiede «,
mayer zu Ehingen .

(3) Da der Bürger und Maurer Lorenz
Wieden mayer zu Ehingen seinen Cccdlto-
ren keine Rede und Antwort mehr geben kam»,
so wird gegen rhn die Gant erkannt , und seine
Gläubiger auf Dienstag den löten No¬
vember nächsthin zur Richtigstellung ihrer
Fordcrungcn vor das hiesige Amrsrevisorat bey
Vermeidung des Ausschlusses vorgelabes .

Engen den 5 Oktober 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt.

Eckhard .
Schuldenliquidationdes im Zuchthaus zu Frey»

bürg insttzendrn ledigen Georg Bau »
mann zu Gravenhausrn.

(3) Alle an den gegenwärtig im Zuchthause
zu Freydurgeinsitzmden ledigen Georg Bau «
mann zu Gravenhausrn zu machen habend«
rechtliche Anforderungen stnv unter Strafe d«
Ausschlusses Donnerstag den 4. Novem «
brr d. 3 . Frühe bey der Theilungskommisstou
im Kronenwirthshause zu gedacht tu Graven»
Hausen anzumelden und zu Uquiviren.

Verfugt Ettenheim den ii . Oklvber 1813 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

D o n s d ach.
Vorladung Miliz pflichtiger .

(2) Stephan Ruf und Georg F u r k w ä o g,
ler von Urachs 3oftph Troll von Langen,

.ordnach , Andreas Trösch er von Odertenz ,
kirch , 3oh . Baptist Brugger von Unterienz,
ktrch , Magnus Hetn t von Etsenbach , Ma »
thias Kirner von Rudenberg , Aneon
Schwöhrer von Vlrrthallrr » Andreas Dil »
ger von Saig , Mathias Duffner voi . Li»
nach , Johann Blerler von Kappel , Kaspar
Bürkle von Bärenthal , und Anton Will ,
mann von Schoüach , welche es bey den dies«
3ahr vor sich gegangenen zwey außerordentli »
chm und rtner ordentlichen Rekrunrung vev»
spielten , und theils noch nie eingetreten , theilt
aber auf dem Transport entwichen flnv , ha«
- en steh unter Vermeidung der gesetzliche«
Nachtheile inner nächsten 3 Wochen dahier zu
stellen .

Arnstadt den 9. Oktober 1813.
Sroßherzoglich« Bezirksamt»DilSi . -
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Vorladung des desertktten Johann Zolg

von BlettMgcn.
( 3 ) Johann Zolg von Bitthingen ist schon

im Anfänge des 1812r Feldzugs von dem
Großyerzogiichen Mtlttair deseclitt. Er wird
nun durch dieses aufqefordert , in Zeit 3 Mo»
n^teu sich dahier ;« stellen , widrigenfalls er zu
gewämgen hat , daß ihm sein Vermögen kon .
stszirr , sein Ottsdürgerrecht genommen , und er
auf Betreten weiters nach den Landesgesetz u
werde behandelt werden.

Radolphzeü den S. Oktober 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Walchncr.
Vorladungdes milizpflichtigenF r a n z I o se p h

Schilling von Orsingen.
<3) Der zum Großherzogl . Wlttairdienst de

rufene , aber Landes abwesende ledige Metzger
Franz Joseph Schilling von Orsingen
wird hiemtt ausgefordert ., binnen Frist von 6
Wochen sich dahier zu stellen , und serner auf»
habenden Untcrthansv - icht Genüge zu leisten ,
wenn er nicht Kesayr lausen will , daß die für
stzlche Falle bestimmte Lavbesherrllche Slrafge -
fttzk gegen ihn in Anwendung kommen sollen »

Slockach den 27 . September 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Müller .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Steck brtef und Vorladung .
■ ( 2) Der wegen Verdacht eines begangenen

Gelddiedstahls in gefänglicheVerwahr gebrachte,
mittelst gewaltsamer Erbrechung des Gesang»
visseS aber entflohene, unten stgnalistrte Taoer
Burk Hardt , angeblich gebürtig von Hild.
mannSfelden , Großherzogl . Bezirksamts Bubi ,
wird hiermit aufgesorvert , fich innerhalb 6
Wochen von heute an um io gewisser dahier zu
stillen , und über den ihm beschuldigten Geld«
diebstahl z« verantworten , als derselbe sonst die«
ftS befcholdlglen B egehen» für- geständig geach.
tet, und das wettere auf Betreten gegen ihn
Vorbehalten werden wird .

Signalement .
Taver Burkhardt , angeblich von Hildmanns»

feldcn, Großherzogl . Bezirksamts Bühl , nngr»

Er 36 bis 37 Jahre alt , 5 > 4" groß , hat
bwnde Haare , dergleichenAugenbraunrn , graur
Auge » , lange Na,e , kleinen Mund , spitzigesKinn , emen grauen Bart und ein ovales blassesA.' g sicht . Bcy ftincr Entweichung trug derselbeein kurzes dunkelblau tuchenes Kamifol . ei«
schwarz ikidcnes

'
Halstuch , eine weiße Weste ,lange blau tüchene Hosen , Schuhe mit Riemen ,und einen / unden Hui .

Appenwcyer den 12 . Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

Mundtodterklärung und Schuldenllguidatio«des Joseph Hildebrand , Bürgerund Bauer in P ? ffenwctlrr .( 3 ) Jr seph Hüdedrand , Bürger undBauer in Pfaffenwelier , wird hiemit als mund»lobt im erum Grave mit den im Satze 5 -3des Lanbrechls ausgesprvchnen Wirkungen er»ktari, und demselben Veit Dolv , BürgerundTaglöhner aüdort , als Aufsichlspflkgcr bestellt»Zur Liquldrruvg dessen Schulden , und Er «
zirlung eines Nachlaß oder Borgvertrags wird
Liqulbanonstagfahrl aus den 8 len Novem »der Vormittags bey dem Großherzogl . Amt»«revisor-lr angrvrdnet , wozu die deir. ffendeaGläubiger , uitter Vermeidung der gesetzlichenNachrhcile , vorgeladcn werden.

Vllltngen den 22 . September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Siebler .
Entwendetes AmtS . Sigill .

( 3) Bey der am 16. Sept . vorgenommenr «
außerordentlichen Rekrut,rung ist da« größte ,auf Stahl gestochene , Amts Slgtll ab Ha»,den gekommen , und blS itzt keine Spur detEniwenders evbeckl worden.

Um aüsälligen MlSbrauch dieses Sigills zuverhindern , wird dir Entwendung brssiben mitdem Bevsatze öffentlich bekannt gemacht , daßman fich bey den amtlichen Ausfertigungen nicht
dieses Sigtlls , sondern des schwarz aufgedrück»ten Stempels bedient habe , und auch fernerbediene.

Kleinlaufendarq den 11 . Oktober 18 13.
Großherzogliches Bezirksamt«

Burstert .
Kundmachung .

( 2) Durch den «ach erreichtem Zwecke er»
fdlglen Austritt « Niger Zöglinge des hiesigen
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weiblichen Erzichungs . Instituts , können in
der erste» Hälfte des folgenden Monars einige
Individuen wieder ausgenommen werben .

Unter Beziehung aus die durch das Freyburger
Anzrigeblatt vom 16. Rov . 1811 . Nr 92. er»
Heilte Nachricht über die AUfnahmsbebingun .
gen , wird hier nur noch bemerkt , daß für die
vollständige Erlernungder französischen Sprache ,
durch die Aufstellung eines französischen, ihrer
Muttersprache vollkommen kundigen , Frauen«

■r jimmers gesorgt sey .
. Villingen den 9. Oktober 1813.

. Großherzoglichr InstitutskommiKon.
Gaßler .

Kaufs « trage .
Garten . Verkau f.

(3) Deo 11 tcn November d. I . wer«
den die zur Verlasscnschaft des verstorbenen
Amtsrevisors Glöckner gehörige drey Haufen
9 Ruthen Garten , minder ober mehr , am äu.
ßrrn Rampartwege mit einem neu erbauten
Häuschen an dem gewöhnlichen Ausruzorte
verkauft werden.

Dieselben gränzrn gegen Süd und West an
den Weg , gegrn Nord an die Herzogischen Er«
den ., gegen Ost an Zunftmeister Hehle , bejah«
len jährlich 1' st. 9 kr. Fortifikationszins an bas
städtische Rentamt- >

Der Ausruspreis ist 550 st. und die Kaufbe »
hingnissc sind folgende:

1 . Der Kaufschilling ist in 3 Terminen ab«
juführen , wovon ein Drittel sogleich baar,
die zwev übrigen Termine aber mit 5
pCto . Zinsen vom Kaufslage an auf den
11 . May 1814 und 1815 zu bezahlen fi" d.

2. Bis nach berichtigtem Kaufschilling wird
das erste Pfandrecht auf dem Garten vor«
behalten.

3. Ist der Käufer nicht befugt , auf ge»
Pachter Gränz« jemals « inen lebendigen.
Haag zu pstanzeu .

Frrydurg den 14. Oktober 1813.
Großherzogl. Stadtamtsrevisorat .

Wolftinger ^
Haus . Verkauf .

M De » 4teu November d. I . wirlv

1-
das der hiesigen Stadl gehörige Haus in der
Regelgasse, (vormals dir Schoeiderzunft) wel.
chcs e. S . an Schneidermeister Birkle , a. S .
an Beckermeister Trupert Riesterer stößt , und
nunmehr mit einer Kranzwirthschaftszerkchlftme
versehen ist , und worauf 2\ kr. Herrschaftrecht ,und 12 kr. Wasscrzins haften , a« dem gewöhn»
lichen Ausruforle verkauft werden.

Der Ausruspreis ist 4000 st . und die Kauf,
bediuguisse sind folgende :

1. An dem Kaufschilling soll der fünfte Theil
nach der Ratifikation des Kaufes baar de.
zahlt werden.

2. Der Ueberrest des Kauffchillings ist in
vier zu 5 pCto . verzinslichen Iahrstermi»
nen vom Kaufstage an zu bezahlen , auch
werden hiesig städtische -Obligationenhieran
angenommen .

5. Bis zur gänzlichen Berichtigung wird
das erste Hypolhekenrecht Vorbehalten.

4 . Wird die höhere Ratifikation vorbchalten.
L. Wird angemerkt , daß rin auswattiger

oder fremder Käuferdurch diesen Kauf noch
kein Recht auf bürgerliche oder fchutzbür»
gerliche Aufnahme erholte-

6. Da Vas Dach , und Abwasser von diesem
Haus durch den Hof der Trivialschult in
den Hof des Anton Hagg und durch des.
selben Hausgang auf die Aümendgasse
seinen Ablauf hat , so ist der Käufer und
seine Nachkommen verbunden , ohne «inen
Beytrag von dem Trivialsebulhause zu
fordern , die Köstrn dieser ' Wasserleitungmit Anton Gagg zu zwey gleichen TheL
len zu tragen .

Frcydurq den 12 . Oktober 1813 .
Großherzogliches Etadtamtsrevisvr««.

Woifingrr .

Pferd zu verkaufen.
(3) In dem Gasthaus zum Engel dahier ist

ein 7jährigrs Mutter pferd., Rappfarbe , gegen
gleich baar Bezahlung zu verkaufen.

Frrybmg den 19. Oktober 1813^
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